
33. Leipziger Umweltstammtisch – eine Plattform für Umweltthemen 
 
Mittwoch, 8. März 2023, 17 – 19:30 Uhr 
im Leipziger KUBUS des UFZ, Permoserstr. 15, 04318 Leipzig 

  

Der Leipziger Umweltstammtisch greift seit Jahren aktuelle Umweltthemen auf. Die beteiligten Institutionen möchten in dieser  
gemeinsamen Veranstaltungsreihe Denkanstöße geben und neue Sichtweisen erschließen, aber auch die Vernetzung der Akteure im 
Umweltbereich in der Region Leipzig fördern. Etwa dreimal im Jahr bietet der Umweltstammtisch Wissenschaftlern, Planern, Umwelt-
schützern, mit Umweltthemen befassten Behördenvertretern und Unternehmensmitarbeitern eine Möglichkeit zum Austausch und zur 
gemeinsamen Diskussion.  
Einstieg und Hauptteil der jeweiligen Veranstaltung bilden Vorträge oder Podiumsgespräche. Sie bringen aktuelle, spannende oder kont-
roverse Themen und Sichtweisen in den Stammtischkreis ein und sollen auch den Blick auf die Region, die Disziplinen und die eigenen 
Denkmuster erweitern helfen. Danach besteht bei einem Imbiss und Getränken die Möglichkeit zur Diskussion, zum individuellen Aus-
tausch und zur Netzwerkarbeit. Sie können dazu gerne eigene Poster und Info-Materialien zur Auslage mitbringen.  
Wir freuen uns auf Ihre lebhafte Beteiligung! 
 
 
 

* Bitte seien Sie pünktlich, da der Zugang zum Zoo um 19:00 verschlossen wird. 

 

Grüne Oase oder Problemgebiet?  
Leipzig-Grünau aus der Sicht seiner Bewohnerschaft 
 

Fotos: D. Kabisch, L. Ardelean 

Vortrag und Diskussion mit: 

Prof. Dr. Sigrun Kabisch 
Department Stadt- und  
Umweltsoziologie, 
Helmholtz-Zentrum für  
Umweltforschung – UFZ 

 
 

Möglichst viel Grün gilt als Garant für ein attraktives und gesundes Wohnumfeld, nach dem sich die Men-

schen sehnen. Leipzig-Grünau, die Plattenbausiedlung im Westen Leipzigs, hat davon reichlich. Und doch 

werden mit diesem Stadtteil mehr negative Merkmale verbunden als positive. Warum? Ist es die Erinnerung 

an die wechselvollen Zeiten, die der Stadtteil erlebte? Oder sind es die Berichte über Straftaten, die häufig 

dem gesamten Stadtteil Grünau statt einer konkreten Adresse zugeschrieben werden? Oder sind es die nicht 

enden wollenden generellen Zuschreibungen von außerhalb hinsichtlich Tristesse und Ablehnung?  

Diese Fragen, und vor allem wie die Grünauer selbst – immerhin 45.000 – zu ihrem Stadtteil stehen, sollen 

im Vortrag von Sigrun Kabisch thematisiert werden. Sie erforscht seit 45 Jahren mit einer international ein-

maligen soziologischen Langzeitstudie das Wohnen und Leben in Leipzig-Grünau. Auf der Grundlage ihrer 

Untersuchungsergebnisse plädiert sie für eine differenzierte und faktenbasierte Argumentation, die sowohl 

die Gunstfaktoren vor Ort unterstreicht als auch Problemlagen genau benennt. Letztere gilt es zu erklären 

und Lösungsvorschläge zu unterbreiten. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! Bitte melden Sie sich baldmöglichst mit Namen und Institution an 

(kubus@lanu.de) und informieren Sie uns auch, sollten Sie nachträglich verhindert sein.  


